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Mitgliederversammlung der Landesseniorenvertretung NRW in Rheine 
 

Weiter digital und analog unterwegs 

 

Das Thema „Digitalisierung“ durchzog die Mitgliederversammlung der Landesseniorenver-

tretung Nordrhein-Westfalen (LSV NRW), zu der die Delegierten nach Rheine gekommen 

waren. „Digital unterwegs! Wir nutzen Vorteile“ – unter dieses Jahresschwerpunktthema 

2024 stellt die Dachorganisation von derzeit 174 kommunalen Seniorenvertretungen viele 

Bereiche ihrer Arbeit: „Wir nehmen unsere Verantwortung für die Mitgestaltung der Ge-

sellschaft dabei digital und analog wahr“, so der LSV-Vorsitzende Karl-Josef Büscher. 

Die Willkommensworte des Rheiner Bürgermeisters Dr. Peter Lüttmann sowie von Robert 

Winnemöller als Vorsitzendem des gastgebenden Seniorenbeirates bildeten den Auftakt 

der diesjährigen Versammlung. Heike Weiß, Abteilungsleiterin aus dem Ministerium für 

Arbeit, Gesundheit und Soziales, drückte in ihrem Grußwort die Wertschätzung gegen-

über der Landesseniorenvertretung und ihren kommunalen Mitgliedern aus. Sie zeigte zu-

dem das Spektrum der Themen sowie der Förderungen des Landes im Bereich Alter und 

Pflege auf.  

Die Berichte der zuständigen Vorstandsmitglieder zum Bearbeitungsstand der letztjähri-

gen Anträge – viele hatten die Forderung nach der Beibehaltung analoger Zugangswege 

etwa im Verwaltungshandeln, beim Ticket-Kauf oder anderen zunehmend digitaler wer-

denden Alltagsangelegenheiten aufgestellt – wurden interessiert verfolgt. Auch in diesem 

Jahr wird das Thema „digital unterwegs“ mit seinen vielen Facetten zum Beispiel bei den 
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LSV-Seminarangeboten aufgegriffen und in der Mitgliederzeitung „Nun Reden Wir“ aus-

führlich behandelt werden. 

Neue Anträge aus den Reihen der Mitglieder wurden dem LSV-Vorstand zur Bearbeitung 

in diesem Arbeitsjahr vorgelegt. Ihr Themenspektrum reicht von geforderten Hitzeschutz-

Plänen über den Wunsch nach mehr Trinkwasserbrunnen und öffentlichen Toiletten bis 

hin zu grundsätzlich verlängerten Ampelphasen für Fußgänger. 

Das informative Gespräch über die Bedeutung von „Bewegung und Sport“ im Alter, mit 

den Vorstandsmitglieder Ingrid Dormann und Wolf-Rainer Winterhagen, stieß auf viel Re-

sonanz. Erfreulich: Die Seniorenvertretungen aus Rheine, Dorsten, Hamminkeln, Hüll-

horst, Lüdinghausen, Preußisch Oldendorf und Vlotho wurden im Rahmen der Versamm-

lung für ihre langjährigen Tätigkeiten geehrt. 

Bei der notwendigen Nachwahl eines neuen Beisitzers für den LSV-Vorstand entfiel die 

Mehrheit der Stimmen auf Uli Fischer aus Steinfurt. Die Neubesetzung war notwendig ge-

worden, weil Manfred Stranz aus Kaarst seine Mitarbeit leider beendet. Karl-Josef Büscher 

dankte ihm in einer emotionalen Ansprache für seinen „unübertroffenen Einsatz“ für die 

Mitglieder und verabschiedete ihn mit: „Du bist ein toller Typ!“ 

Neben den Anforderungen der Tagesordnung blieb für die Delegierten ausreichend Raum 

zu persönlichen Gesprächen, Austausch auch mit den Vorstandsmitgliedern und für vie-

lerlei Informationen.  

Besonderer Dank galt dem gastgebenden Seniorenbeirat Rheine für die Einladung und 

Ermöglichung der Versammlung. 

 

Karl-Josef Büscher 

Vorsitzender 


